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Außerordentliche
öffentliche Stadtverordneten Sitzung

Freitag 16 Juli
Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gneist Schrift

führer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische Herr Bürgermeister Schneider

und die Herren Stadträthe Lohausen und Fubel
Nachdem der Herr Vorsitzende mitgetheilt hatte daß

die Herren Brauereibesitzer Schulze und Wagenfabnkant
Rausch am Erscheinen verhindert seien gab derselbe noch
bekannt daß seitens eines städtischen Beamten der aus
der 2 in die 1 Gehaltsklasse versetzt wurde ein Dank
chreiben an die Versammlung gerichtet worden sei

Bewilligung der Mittel für die Pflasterung
der Straßen in der Halle Ref der Baukommifsion
Herr Dönitz Der Maglstratsantrag lautete aus 120,000
Mark Die Baukommission sowie die Finanzkommission
halten es vorderhand für genügend 48,000 Mk zu diesem
Zwecke zu bewilligen Bei der vorläufigen Pflasterung
können Kopfsteine Herr Keferstein schlägt vor das Material
der neuzupflasternden Herren und Märkerstraße zu entneh
men verwendet werden auch sei es nicht nothwendig die
Befestigung der Fußwege schon jetzt vorzunehmen Später
soll dann die Pflasterung mit Reihensteinen 1 bezw 2
Klasse auf Kosten der Stadt ausgeführt werden Die
Versammlung erklärte sich mit dem Gesagten einverstanden

und bewilligte die Summe von 48,000 Marh
Bewilligung der Mittel zu Reparaturen am

Ochs enstallgrundstück Ref Herr Keferstein Der
Antrag des Magistrats lautete auf 1700 Mk welche
Summe dem Titel XVII xos 4 entnommen werden soll
Wurde genehmigt

Abgabe von Wasser an Badeanstalten zu er
mäßigtem Preise Ref Herr Tombo DerMagistrat
beantragt sich damit einverstanden erklären zu wollen
daß die Parkbadaktiengesellfchast das Volksbad von
Angermann und der Diakonissenanstalt mit demMartins
stifte pro Kubikmeter nur 9 Pf zu zahlen haben Refe
rent plaidirt dafür daß der Parkbad Aktien Gesellschaft
weil sie eine erwerbende Gesellschaft sei keine Preismin
derung zugebilligt werden möge dagegen möge dem Volks
bade von Angermann so lange 25 pCt Ermäßigung ge
währt werden als dasselbe Bäder für 15 Pf inel Hand
tuch und Seife verabreiche Auch dem Diakonissenhause
feien 25 pCt Ermäßigung zuzubilligen Herr Bürger
meister Schneider trat für das Parkbad ein und führte
aus daß es im hygienischen Interesse der Stadt liege
das Parkbad lebensfähig zu erhalten auch gäbe dasselbe an
Stadtarme medizin Bäder sürj /z des stipulirten Preises ab
Erfurt habe sogar einem ähnlichen Unternehmen das
Waffer solange ohne Entgeld zugesichert bis dasselbe 5
Prozent Dividende zu zahlen im Stande sein würde
Herr Regierungsrath Gneist trat ebenfalls für Ermäßi
gung des Wasserzinses ein und beantragte der Parkbad
Aktiengesellschaft auf Wiederrus so lange das Wasser zu
billigerem Preise zu überlassen bis sie im Stande sei
3 pCt herauszuwirthschaften Herr Lutze will diese Er
mäßigung nur für ein Jahr bewilligt sehen Herr Bethcke
schlägt vor keine Ermäßigung zu gewähren dafür aber
die Bäder für die Stadt Armen zu bezahlen Dagegen
sprach wiederum Herr Tombo indem er den erwerben
den Charakter des Unternehmens betonte ebenso Herr
Kaufmann Meier welcher darauf aufmerksam machte
daß das Unternehmen mit 8 9pEt rentiren würde wenn
sich nicht die Gesellschaft mit anderen Sachen den
Löst fchen Schlachtviehhof belastet hätte Die Ver
sammlung lehnt es ab dem Parkbade billigeres Wasser
zu liefern billigte aber dem Volksbade von Angermann
unter den vorerwähnten Bedigungcn und dem Diako
nissenhause mit dem Martinsstifte eine Preisermäßigung
von 25 pCt zu

Bewilligung der Mittel zum Ausbau ver
schiedener Straßenstrecken mit Wasserleitung
Ref Herr Tombo Das Kuratorium des Wasserwerks
hat in seiner Sitzung vom 23 Juni d Js beschlossen
bei den städtischen Behörden die Gewährung von Mittel
zum Ausbau folgender Straßenstrecken mit Wasserleitung
zu beantragen

a in der Königstraße von der Merseburgerstraße bis
zur Bahn 3450 Mk

d Verlängerung der Leitung der Frankestraße über
den Königsplatz bis zur Königstraße 1375 Mk

o von der Psännerhöhe durch die Wolfsschlucht bis
zur Beesener Straße behufs Anschluß der letzteren
sowie der oberen Wörmlitzer und Ludwigsstraße an
das Hochreservoir 2050 Mk

Ferner ist um Bewilligung der Mittel zur Beschaffung
eines Wassermesser Probirapparats 1325 Mk ersucht
worden Der Magistrat ist den Beschlüssen des Kurato
riums beigetreten und ersucht die Versammlung sich damit
mwerstanden erklären zu wollen daß dem Wasserwerks
Kuratorium für die gedachten Zwecke aus Titel IX des
Etats pro 1886/87 Zur Ansammlung eines Erneue
rungsfonds 8200 Mk zur Verfügung gestellt werden
Bemerkt wird hierbei daß der Bestand des Erneuerungs
fonds z Zt 34514 Mk beträgt wovon 31500 Mk in
Papieren vorhanden und 3014 Mk bei der Sparkasse
belegt sind Nach einigen kurzen Bemerkuugen es sollen
um besseren Druck zu erzielen eiserne Rohre anstatt der
üblichen Bleirohre verwendet werden beantragte Referent
die Genehmigung dieser Summen Wurde genehmigt

Aenderung der Verbrechung an den Ecken
welche die Laurentiusstraße mit der Breiten
straße bildet Ref Herr Hildebrandt Die Ver

Halle sches Tageblatt
brechungen an den Ecken welche die Laurentiusstraße mit
er Breitenstraße bildet sind auf 2 Mtr Schenkellänge

festgesetzt Der jetzige Besitzer des Grundstücks Laurentius
straße Nr 1 Wilhelm Dudenbostel beabsichtigt in dem
selben einen Materialwaarenladen einzurichten und hat
Za das Haus nur in Fachwerk errichtet ist dabei auch
keine übermäßige Tiefe resp Front nach der Breitenstraße
besitzt ihm daher ein großer nutzbarer Theil seines Hauses
durch Jimehaltung der festgesetzten Verbrechung verloren
gehen und unter Hinzurechnung der Trottoirisirung ihm
nicht unerhebliche Kosten erwachsen würden um Ver
änderung der Eckverbrechung etwa aus die Hälfte gebeten
In Anbetracht dieser Gründe und in Berücksichtigung der
großen Breite der Breitenstraße an der Einmündung der
Laurentiusstraße ersucht der Magistrat die Versammlung
sich mit einer Eckverbrechung von nur 1 Mtr Schenkel
länge sür beide Ecken daselbst einverstanden zu erklären
Wurde genehmigt

Prüfung der Anschläge über bauliche Herstel
lungen in der Bürgerknabenschule an der Post
straße und der Volksschule an der neuen Pro
menade Ref Herr Baumeister Schulze Referent hat
das Innere der alten Volksschule in Augenschein genommen
und gefunden daß alle Klassen musterhaft gehalten
worden sind worüber er sein unumwundenes Lob aus
spricht Ein Weißen sei deshalb nicht nöthig nur einige
Treppen Ecken welche wahrscheinlich durch Herauf und
Herabschaffen der auf dem Saale befindlichen Musikinstru
mente abgeschürft seien machen eine Verputzung im Kosten
betrage von 50 Mk nöthig Er empfiehlt deshalb die
vom Magistrat vorgesehenen Rcparaturkosten von 560 Mk
auf 50 Mk herabzumindern Die restirenden 510 Mk
wünscht er dem sür die Knabenbürgerschule vorgesehenen
Reparaturfonds überwiesen zu sehen denn diese Schule
befinde sich außen und innen in einem wahrhaft traurigen
Zustande Die Rouleaux müssen erneuert die Fenster ge
strichen und die Außen und Innenwände verputzt werden
Er beantragt deshalb den Reparaturfonds der alten
Knabenbürgerschule um die vorher abgesetzten 510 Mk
zu vermehren und auf 1615 Mk zu erhöhen Für Be
kiesung des Spielplatzes dieser Schule beantragt er die
Bewilligung von 90 Mk Die Versammlung beschloß
dem Antrag des Referent entsprechend obgleich vom Herrn
Bürgermeister Schneider sowohl wie von Herrn Loest dafür
eingetreten wurde daß auch in gut erhaltenen Schulklassen
nach 2 höchstens 3 Jahren das Weißen der Wände
welche nachweislich Jnfektionsstoffe aufnehmen und ver
breiten sehr nöthig ist

Bewilligung von Prämien sür die ausgeschrie
bene Gartenbau Ausstellung Referent der Finanz
Kommission Herr Kaufmann Meier Die von dem
hiesigen Gartenbau Verein ausgeschriebene Gartenbau
Ausstellung ist nicht allein für die Entwickelung der
Halle schen Handelsgärtnereien von besonderem Interesse
sondern gewährt auch im Allgemeinen der gesammten
Pflege gärtnerischer Produkte Anregung und Nutzen Es
haben deshalb auch alle Städte in welchen derartige Aus
stellungen stattgefunden haben stets ihr Interesse für die
selben durch Aussetzung von Prämien doknmentirt So
auch bereits früher in Halle selbst und neuerdings in Mag
deburg 850 Mk Der Magistrat ersucht deshalb die
Versammlung entsprechend den Vorschlägen der Verschö
nerungskommission 750 Mk bewilligen zu wollen

Reserent empfiehlt im Namen der Majorität der Fi
nanzkommission Absetzung der 750 Mk da der Ausstel
lungen zu viele würden und unsere städt Ausgaben an
und für sich schon sehr hoch bemessen seien Für die Be
willigung traten ein Herr Bürgermeister Schneider der
auf die Wichtigkeit dieser vom 4 8 September rühren
den Ausstellung hinwies welche nicht nur von der Pro
vinz Sachsen sondern auch von den angrenzenden Län
dern reich beschickt werden wird außerdem sei es eine
Ehrenpflicht der Stadt solche Unternehmungen zu unter
stützen und zu fördern Welche Wichtigkeit auch die
königliche Regierung der Ausstellung beimesse erhelle da
raus daß Herr Regierungspräsident wie der königl Lan
desdirektor in das Komitee eingetreten und von der Re
gierung 3 silb und 4 bronz Medaillen zu Prämiirungs
zwecken hergegeben worden seien Dafür sprach ferner Herr
Rosch der besonders aus die Wichtigkeit des Obstbaues
hinwies dem jetzt auch seitens unserer Universität große
Aufmerksamkeit gewidmet wird Herr Privatdocent Dr
Hey er ist speziell für diesen Zweck angestellt und sollen
30 50 Morgen Land zur Anlegung von Obstbaumschulen
in Benutz genommen werden zudem sei es bekannt daß
Gärtnerei das Land wohlhabend mache Für die Bewil
ligung sprachen noch die Herren Regierungsrath Gneist
Justizrath Schliekmann und Sanitätsruth Hüllmann
Die Versammlung erklärte sich mit der Bewilligung der
750 Mk einverstanden

Verkauf städt Terrains welches von der
Geiststraße an die Grundstücke Nr 23 und 39
entfallen ist Ref Herr Lutze An das Grundstück
der Wittwe Oehring Geiststraße Nr 23 sind 7 Quadrat
Meter Straßenterrain nach dem Fluchtlinienplan entfallen
Dieselbe ist bereit 40 Mark für das Quadrat Meter zu
bezahlen und ersucht der Magistrat die Versammlung ihr
EinVerständniß hierzu erklären zu wollen An das Grund
stück des Kaufmann Graßhoff Geiststraße Nr 39 sind
24 Quadrat Meter Straßenterrain nach dem Fluchtlinien
plane entfallen Derselbe ist bereit 40 Mk sür das
Quadrat Meter zu bezahlen und ersucht der Magistrat
die Versammlung ihr EinVerständniß hierzu erklären
zu wollen Die Versammlung erklärte sich damit einver
standen

Sonntag 18 Juli RÄtzM

Prüfung des Anschlages über die Tit X OK
7 des Kämmerei Etats pro 1886/87 vorge
sehene Neupflasterung der großen Märker
straße Ref Herr Baumeister Schulze Referent
beantragt im Namen der Baukommission den Fahrdamm
am kleinen Berlin nicht auf 7 in zu verbreitern und die
für die Pflasterung vorgesehene Summe auf 8400 Mk
herabzumindern Falls Ersparnisse erzielt würden so
möchten dieselben dazu verwendet werden die Schlacken
steine bei den Straßenübergängen zu entfernen und durch
Granit zu ersetzen Die Versammlung beschließt dem An
trage gemäß

Prüfung der Anschläge der unter Tit X Ld 1
und X Ld 3 6 8 11 12 13 und 14 des Kämme
rei Etats pro 1886/87 vorgesehenen baulichen
Herstellungen Ref Herr Dönitz

Verbreiterung an der Mühlbrücke an der Jung schen
Mühle auf 5,80 rn Kostenanschlag 1500 Mk Wird
genehmigt

Neupflasterung der Herrenstraße mit Reihensteinen I
Klasse Kostenanschlag 13000 Mk Wird genehmigt

Neupflasterung der Klausthorvorstadt Mansselder
Straße mit Reihensteinen II Klasse Kostenanschlag 7000
Mk Der Fahrdamm erhält eine Breite von 9 na das
an der Südseite befindliche Trottoir eine Breite von 4,85
m das au der Nordseite eine Breite von 3,6 m Der
Antrag des Herr Keferstein das südliche Trottoir mit
Bäumen zu bepflanzen wird genehmigt ebenso die Summe
von 7000 Mk

Neupflasterung der oberen Steinstraße in einer Breite
von 8,85 in mit Reihensteinen I Klasse Kostenanschlag
1100 Mk Genehmigt

Die Pflasterung vor dem Rathhause mit buntem
Mosaik Kostenanschlag 360 Mk wird abgelehnt

Die Mosaikpflasterung an der Mädchenbürgerschule
Kostenanschlag 130 Mk wird bewilligt

Die Pflasterung am Mittelwege des Frankeplatzes
Kostenanschlag 170 Mk wird bewilligt desgleichen die
Mosaikpslasternng auf der Ostseite des Leipziger Platzes
gegenüber von Prinz Carl nach der Leipziger Straße
Kostenanschlag 300 Mk

Bewilligung der Mittel zur Herstellung der
Zugänglichkeit zu den Eingängen des Theaters
Meser Herr Steinhaus Diese Pflasterung wurde vom
Referenten als dringend nothwendig befürwortet und dar
gethan daß für die Kapellengasse 1500 Mk sür die Fried
richstraße 1000 Mk und für die alte Promenade 6000
Mk zusammen 8500 Mk nöthig seien welche aus An
leihemitteln zu entnehmen sein würden Herr Bethcke
beantragte den Posten so lange abzulehnen bis die Bau
kommission eine fertige Vorlage derPlanirung des ganzen
Theatervorplatzes für die unter Umständen 60000 Mk
nothwendig sein dürfte unterbreitet werden könnte Die
8500 Mk wurden von der Versammlung im Hinblick auf
die dringende Nothwendigkeit der vorzunehmenden Plani
rungsarbeiten deren Nichtausführung die Benutzung des
Theaters unmöglich machen würde bewilligt

Mittheilung des Protokolls über eine statt
gehabte außerordentliche Revision der städti
schen Sparkasse am 24 Juni Die Prüfung iftvon
dem königlichen Regierungs Assessor Martinius vorge
nommen und die Buch und Kassenführung vorzüglich be
funden worden Der Herr Referent der Finanzkommission
schließt seinen Bericht mit dem Satze Wir können stolz
auf die Verwaltung unserer städt Sparkasse sein

Den Bericht gedenken wir demnächst ausführlich an dieser
Stelle zu bringen D Red

Bewilligung der Mittel zur Trottoirisirung
städtischer Grundstücke Im Kämmerei Etat pro
1886/87 ist unter Titel X O b pos 15 für die Trot
toirisirung vor städtischen Grundstücken nur die Summe
von 600 Mk vorgesehen Nachdem durch Beschluß der
Trottoir Kommifsion und des Magistats fest stand welche
Straßen und Straßentheile zur Trottoirisirung aufzuru
fen seien hat es sich ergeben daß im Ganzen die Summe
von 5050 Mk benöthigt wird DerMagistrat beantragt
daher zu obigen 600 Mk noch 4450 Mk s Conto des
Tit XVII xos 4 bewilligen zu wollen Die Versamm
lung lehnt die für Trottoirisirung vorder sog Eisbörse
in der Mansfelderstraße beanspruchten 1900 Mk ab und
bewilligt statt der beantragten 4450 Mk die Summe von
2550 Mk welche aus dem zur Disposition beider städt
Behörden ausgesetzten 13 000 Mk für Herstellung einer
Fahrstraße westlich der alten Promenade entnommen wer
den sollen

Zum Schluß bemängelte Herr Bethcke im Namen der
Finanzkommission den ohne vorher eingeholte Genehmi
gung bereits ausgeführten Wasseranschluß für die Garten
bauausstellung Den kostenlosen Anschluß empfahl er ab
zulehnen Hiergegen führte Herr Bürgermeister Schnei
der aus daß dieser Wasseranschluß dessen Kosten 79 Mk
50 Pf betragen schleunigst bewirkt werden mußte damit
mit den gärtnerischen Vorarbeiten begonnen werden konnte
auch sei überhaupt dieser Anschluß städtischerseits noth
wendig geworden und werde derselbe nicht wieder entfernt
werden Die Versammlung lehnte den kostenlosen An
schluß ab billigte aber der Gartenbauausstellung einen
25procent Erlaß des Wasserzinses zu

Geschlossene Sitzung Den Ankauf des Thalzim
merhauses lehnte die Versammlung ab Gegen die defini
tive Anstellung des Thürmers Herrn Ziegler hatte die
Versammlung nichts einzuwenden Mit Einleitung des
Enteignungsverfahrens in Betreff des dem Kaufmann
Herrn Funke gehörenden am Westgiebel der Marien
kirche belegenen Schuppens erklärte sich die Versammlung



einverstanden Als Armenvorstcher für den 8 Bezirk
wurde der Klempnermeister Herr R Hof mann Ober
glaucha 35 gewählt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lo al Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Mniversitätsnachrichten j Heute Mittag 12 Uhr

disputirten in der Aula der hiesigen Universität behufs Er
languim der Dok orwürde in der Medizin und Chirurgie 1
Herr Walter Trepte aus Lübeck auf Grund einer Jnaugural
Dissertation Casuistische Beiträge zur Lehre von der Neuritis
besonders der Nsuritis ti Mmstioa und iiiizrsiis Als Opponenten
fungirteu die Herren n,sä Rahne und Hintze 2 Herr
Hermann Keil approbirter Arzt aus Halle a S, auf Grund
einer Jnaugural Dissertation Casuistische Beiträge zur M nio
tssti8 Achtzig Fälle von Castration aus der chirurgischen
Klinik in Halle a S Als Opponenten fungirten die Herren
approbirten Aerzte Adolf Pletner und Max Seyffert 3
Herr Curt Schimmelbusch auf Grund einer Jnaugural
Dissertation Ueber Thrombose im gerinnungsunfähigen Blute
Opponenten waren hierbei Herr vi P Eis l er Prosektor
und Herr Gräfe o mä msä 4 Herr Heinrich Thümmel
Assistenzarzt aus Braunschweig Seine Jnaugural Dissertation
hat den Titel Ein Fall von congenitalem Defekt der ganzen
Tibia Seine Opponenten waren die Herren praktischen Aerzte
A Plettner und M Seyffert Am 21 d M Vormit
tags 11V Uhr wird Herr Richard Hindorf aus Ruhrort be
hufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde auf Grund
einer Jnaugural Dissertation Ueber den Einfluß Lbloi inagiui
siiims und des LKIorsÄlviuMs auf die Keimung und erste Ent
wickelung einiger der wichtigsten Kulturpflanzen öffentlich in der
Aula disputiren Als Opponenten werden fungiren Herr Dr
xlul Louis Schwab und Herr o uä xbil Ferdinand Wohlt
mann

Nach den im Monat April d I veranstalteten Er
mittelungen wurden zu dieser Zeit in hiesiger Stadt 2052
Hunde gehalten Davon sind 950 mit ca 9 Mark pro
Jahr versteuert dagegen 234 als Geschäfts und Zughunde
und 868 als Wachthnnde von der Steuer befreit Im
Oktober v I wurden 2042 gezählt worunter sich 885
steuerpflichtige 224 Geschäfts und Zughunde und 933
Wachthunde befanden

Es wird unsere Leser interejsiren daß sich in der
neuesten Nummer Bd 56 Nr 42 von Ueber Land und
Meer Stuttgart Deutsche Verlagsanstalt eine Schil
derung von Halle in Wort und Bild befindet Die
Zeichnungen von Paul N A Müller sind sehr anspre
chend und getreu ausgeführt und geben in guter Auswahl
eine Gesammtansicht der Stadt von Süden her einen
Theil der Moritzburg eine Holzbrücke wohl die nach der
Peißnitz hin den Leipziger Thurm die Universität den
Dom vie Moritzkirche letztere beiden von der malerischen
Wasserseite einen Saalkahn irrthümliche Unterschrift
Die Fähre von Giebichenstein und die Giebichensteiner

Burgruine Diesen hübschen Bildern will leider der Text
von Heinrich Pröhle nicht recht entsprechen Er ent

hält so viele kleine Ungenauigkeiten und Unrichtigkeiten
daß er stellenweise lebhaft an die Beschreibungen erinnert
welche in letzter Zeit mehrfach von reisenden Franzosen
über Deutschlaud bekannt geworden sind Immerhin ist
die Würdigung unser alten Salzstadt in einem süddeutschen
Blatt erfreulich

sGustav Freytagj ist zu seinem 70 Geburtstage
auch von den hiesigen freien akademischen Turnverein durch
ein telegraphisches Gut Heil beglückwünscht worden und
hat in liebenswürdigster Weise seinen Dank ebenfalls auf
telegraphischem Wege ausgesprochen

sBegräbniß j Gestern Nachmittag wurde der vor
einigen Tagen nach längerem Leiden in hohem Alter enb
schlasene Schulinspektor a D Herr Heinrich Dieck auf
dem Friedhofe vor dem Steinthor zur Ruhe bestattet
Es hatte sich eine große Menge Leidtragende Freunde
und Bekannte des Entschlafenen eingefunden um ihm die
letzte Ehre zu erweisen Die tiesergreifende das thätige
Leben des Verstorbenen kennzeichnende Trauerrede hielt
Herr Oberprediger Sa ran Möge er in Frieden ruhen

sDer Hallesche Schützenbunds hielt eine außev
ordentliche Generalversammlung vorgestern Abend im Casv
David ab Der Vereinshauptmann Herr Malermeister
Ehrhardt erstattete zunächst Bericht über die kürzlich
abgehaltenen Bundesschießen in Wernigerode und Gera
an denen sich verschiedene Mitglieder des Vereins bethei
ligten und ansehnliche Preise sich erwarben die demnächst
öffentlich ausgestellt werden sollen Zur Uebernahme des
kommenden mitteldeutschen Bundesschießens 1888 erklärte
sich der Verein bereit um so mehr als der Magistrat
sich hierzu entgegenkommend verhalten hat Mehrere Mit
glieder wurden in den Verein aufgenommen und beschlossen
am 25 d M ein Preisschießen aus dem eigenen Schieß
stände der jüngst verschiedene neue Umbauten er
fahren hat zu veranstalten Eine Anzahl werthvoller
Preise sind von Mitgliedern gestiftet worden Sonst
wurde noch Geschäftliches erledigt

sDer Verein der Bienenväter von Halle a/S
und Umgegend hielt gestern Abend im Gasthof zum
weißen Roß eine Versammlung ab in der zunächst Herr

Kaufmann Iahn auf Grund genauer Notizen eine Ueber
sicht der Kosten gab welche durch die vorjährige Wan
derung in den Fenchel bei Götzschau entstanden sind
Trotz der gerade nicht angenehmen Witterung während
der Fenchelblüthe ist das Resultat doch ein gutes zu
nennen umsomehr als die Bienen auf den Fenchelhonig
sehr gut überwintert haben 5 Jmler werden in 3 Ab
Theilungen mit je ca 80 Völkern die Wanderung in den
Fenchel antreten Die erste Abtheilung geht heute Abend
10 Uhr per Achse ab Zu der Wanderversammlung des
Hauptvereins welche vom 25 27 d Mts in Cötheu
abgehalten wird wurden als Deputirte des Vereins in
Vorschlag gebracht und acceptirt die Herren Kaufmann
Iahn und Buchbindermeister Löbeling

sDer Orden der Kreuzbrüder Stammtisch
Nr 103,s bekanntlich der älteste in Halle feierte gestern
Abend sein erstes Sommersest verbunden mit einer Wasser
fahrt nach dem Weinberge Während der Kaffeepause dks
veranstalteten Tanzkränzchens wurde die Ausnahme vieler
neuer Mitglieder unter den üblichen Formalitäten
Einschlagen eines Nagels bewirkt Gegen 3 Uhr
wurde die Rückfahrt angetreten Wünschen wir daß der
Orden der Kreuzbrüder dessen humane Zwecke bekannt
sein dürften weiter wachsen blühen und gedeihen möge

Versammlung Der Gesangverein der hiesigen
Bäckerinnung hielt gestern Abend unter Vorsitz des
Bäckermeisters Herrn W Knänsel im Restaurant zum
Eiskeller seine erste diesjährige Generalversammlung ab
Nach erstattetem Jahresbericht wurde Rechnung
gelegt welche mit einem günstigen Kassen und Jnven
tarienabschlusse dechargirt wurde Sodann trat man in
eine Besprechung über die Feier des Stiftungsfestes ein
Dasselbe soll Mittwoch den 28 Juli durch eine Wasser
fahrt nach der Rabeninsel gefeiert werden Verbunden
wird damit ein Kinderfest Fackelzug Brillantfeuerwerk
Präfentvertheilung u s w Beschlossen wurde auf die
Deutsche Sängerzeitung zu abonniren und ein Eintritts

geld von 1,50 Mk zu erheben Bei der vorgenommenen
Vorstandswahl wurden folgende Herren in den Vorstand
gewählt Vorsitzender W Knäusel Kassirer R Fleischer
Schriftführer F Bayer Archivar H Weber Der Verein
zählt z Zt 42 Mitglieder

sDie Baugewe rks Jnnung beschloß in ihrervor
einigen Tagen abgehaltenen Versammlung unter Vorsitz
des Herrn Maurermeisters Hilde brandt demnächst das
Aufdingen der Lehrlinge welche ihre Lehrzeit abfolvirt
haben vorzunehmen In aller Kürze soll eine gemeinsame
Exkursion nach Thüringen zum Besuch dort vorhandener
Bauwerke wie z B des renovirien Doms in Naumburg
unternommen werden Das Weitere hierin zu veranlassen
bleibt dem Vorstand überlassen Nach Erledigung ver
schiedener interner Vorlagen wurde noch bemerkt daß sich
zur Zeit eine Anzahl Maurer und Zimmergesellen ohne
Beschäftigung befindet

sFreyberg s Gartens Wir werden ersucht be
kannt zu geben daß für das von der Kapelle des Regi
ments Prinz Georg heute Sonnabend veranstaltete Con
cert die Waltherconcert Abonnementsbillete Gültigkeit
haben

Verpachtung Im Heerbrandt schen Gasthofe zu
Diemitz fand gestern Nachmittag seitens der hiesigen kgl
Domänen Rezeptur die öffentliche Meistbietende Verpach
tung des domänen siskalifchen Ackerplans Nr 69 in Die
mitzer Flur von 7,268 lra Größe in 26 Parzellen ge
theilt auf 6 Jahre vom 1 Oktober cr an gerechnet
statte zu der sich eine große Anzahl Interessenten einge
funden hatten Für 3 Morgen Acker wurden 70 Mark
für die übrigen Parzellen 40 Mk pro Morgen im Durch
schnitt Jahrespacht geboten Der Zuschlag bleibt bedin
gungsgemäß vorbehalten

sAuf dem heutigen Wochenmarktes wurde von
einem hiesigen Händler ein Rehbock zum Verkauf feilge
halten Da der Verdacht eines unredlichen Erwerbes ob
lag so wurde das Wild von Seiten der Polizei Verwal
tung beschlagnahmt Der betreffende Verkäufer will
letzteres von einem Manne aus Roitzsch erhalten haben

Verschiedenes Mit dem Roggenschnitt hat man
gestern in Hallescher Flur begonnen Die Ernte dürfte
im großen Ganzen befriedigend ausfallen Die Rapsernte
ist in unserer Gegend meist beendet Der Wildstand ver
spricht dieses Jahr trotzdem der erste Wurf gänzlich ver
loren gegangen ein befriedigender zu werden für die Her
ren Jäger gewiß eine erfreuliche Thatsache Auf der
Rabeninsel befindet sich eine Rike weibliches Reh mit 2
Jungen Die klugen zierlichen Thiere kaun man öfters
Abends auf den dortigen Wiesen äfen sehen Das von
Herrn Amtsrath Zimmerm ann Benkendors dem jetzigen
Jagdpächter der Rabeninsel von Zeit zu Zeit veranstaltete
Abschießen der Krähen scheint doch etwas geholfen zu
haben Wie Besitzer der dort in der Nähe liegenden
Aecker versichern hat die Plage die ihnen durch die
Krähen bisher entstanden nachgelassen Wird das Ab
schießen fortgesetzt woran wohl nicht zu zweifeln ist so
dürste die Krähenkolonie auf der Rabeninsel um ein Be
deutendes reduzirt werden sie ganz auszurotten dürfte
wohl schwer fallen

Durch das Verschwinden des Gasiwirths C Keil
Besitzer der beiden Restaurations Lokale auf der Raben
infel ist die jetzige Pächterin derselben die Erfurter Ak
tieubrcmerei sowohl wie der von ihr eingesetzte Wirth
Herr Welz in eine unangenehme Lage versetzt wurden
Das eine Lokal wird der frühere Besitzer Gastwirth Kurz
hals wieder annehmen müssen während das andere Lo
kal das sogenannte Jnselschlößchen zum Verkauf gestellt
werden wird

Ergänzung der gestrigen Polizeinachricht
Im Anschluß an unsern gestrigen Bericht über die blutige
Affaire in der Strömer scheu Herberge können wir heute
mittheilen daß es gelungen ist den Messerhelden in der
Person des vagabondirenden Arbeiters Erbs von hier zu
ermitteln Der pp Erbs wurde gestern Morgen von den
Polizeisergeanten Horn Weber und Ernst hinter einem
Zaune des Landhauses an der Merseburgerstraße aufge
griffen und dingfest gemacht Die ganze so übel verlau
sene Schlägerei entstand dadurch daß man einen der Her
bergsgenossen der schlafend auf dem Tische lag und laut
im Traume sprach mit Püffen regalirte und vom Tische
herunterwarf Bis jetzt ist die Uhr und Kette welche
Jung am Donnerstag an der Schwemme in die Saale
geworfen haben wollte trotz eifrigen Suchens noch nicht

aufgefunden worden fo daß feine dies bezügliche Aussage
nicht zuzutreffen fcheint

Aus dem Leserkreise
In Nr 159 des Halleschen Tageblattes findet sich ein

Artikel der es unternimmt der uns zugegangenen Entschließung
des Königl Preußischen Ministeriums eiue Deutung zu geben
welche sie offenbar nicht hat Der Herr Minister hat in sei
nem Reikript klar ausgesprochen daß er mit dem von uns für
die Folge etablirten Prinzip der Unanfechtbarkeit öjähriger
Policen in der Hauptsache einverstanden sei und Weiler ge
sagt außer die Tendenz unseres nenen Z 13 durch welchen
eben die Unanfechtbarkeit etablirt wird mit Ausnahme des
einen Punktes billige Wegen dieses einen Punktes sind wir
unter eingehender Darlegung unserer Motive nochmals vor
stellig geworden Daß uns bis zur definitiven Entscheidung
der Frage der Geschäftsbetrieb in Preußen untersagt sei ist
eine ganz willkürliche und irrige Auslegung des ministeriellen
Erlasses die nur darauf berechnet sein kann die Freunde unse
rer Gesellschaft zu beunruhigen

Man nennt die Unanfechtbarkeit der Police immer eme ame
rikanische Erfindung aber mir Unrecht Die beiden größten
englischen Gesellschaften der Standard und die Seottifh
Provident Mutual haben sie jener bei fünfjährigem Bestehen
der Police unbeschränkt seit 1861 diese in beschränkter Weise
aber so daß sie den Selbstmord schon nach sechsmonatlichem
Bestehen der Versicherung voll bezahlt seit 1849 Beide Ge
sellschaften prosperiren vortrefflich ebenso die großen mnerika
nischen Gesellschaften die dieselben Einrichtungen haben Weder
einer englischen noch einer amerikanischen noch einer französi
schen Gesellschaft kommt es in den Sinn sich das Recht zu
legen zu wollen eine Versicherung zu annnlliren weil der Ver
sicherte in Trunksucht verfallen ist Trotzdem sucht man im
deutschen Publikum fortwährend den Glauben zu erwecken daß
durch das Vorgehen unserer Gesellschaft unveräußerliche Rechte
auf denen das Gedeihen einer jeden Lebensversicherung beruhe
preisgegeben weiden und dergl mehr

Gott sei Dauk ist Deutschland nicht mit einer chinesischen
Mauer umgeben nnd so dürfen wir hoffen daß trotz aller Ver
suche der Konkurrenz den vernünftigen Fortschritt niederzu
halten unsere Ansichten die nur die lautersten und besten sind
den Sieg davon tragen werden

Lebensversichernngs Gesellschast zu Leipzig

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben geruht dem Kreisbau

meister Heller in Nordhausen den Charakter als Baurath zu
verleihen den Regierungsrath Kalisky in Magdeburg zum
zweiten Mitglied des Bezirksausschusses in Magdeburg au
Lebenszeit zu ernennen sowie dem Oberlandesgerichtsraty Hesse
in Naumburg a S den Charakter als Geheimer Juslizrath
zu verleihen

Aschersleben 16 Juli Auf dem hiesigen Kaliwerke
ereignete sich vorgestern ein schwerer Unglücksrall Der Berg
arbeiter Liefold von hier war in dem Schachte mit Einsetzen
von Pumpen beschäftigt als er in Folge der herrschenden Dun
kelheit fehl trat und von der betreffendeu Bühne auf eine tiefer
liegende hinabstürzte Der Maun erlitt so schwere Verletzun
gen der Geschlechtstheile daß er heute nach der Halle schen
Klinik übergeführt werden mußte

Die Fabrikationsverhältnisse in Apolda habensrch augenblicklich so erfreulich gestaltet wie seit längerer Zeit
nicht der Fall gewesen Die Nachfrage nach Arbeitskräften
mehrt srch von Tag zu Tag Namentlich sind Damentücher
Herren und Damenwesten begehrt

Der Landtag zu Gotha genehmigte in seiner Sitzung
vom 14 d M die Erbauung der Seknndärbahnen von Ohr
drnff nach Gräfentonna von Gotha nach Gräfentonncr und
Herbsleben von Aufleben nach Großbehringen von Georgen
thal nach Tambach und bewilligte die dazu erforderlichen Mit
tel Darauf ward der Landtag des Herzogthnms geschlossen

Von der Strafkammer zn Kassel wurde am 13 d
der bereits vielfach wegen Schwindeleien vorbestrafte Optiker
Emil Christoph Siebert aus Halberstadt zu einer Gefängniß
strafe von einem Jahr 2 Monaten und 2 Jahren Ehr erlufl
verurtheilt weil er verschiedenen bartbedürftigen Jünglingen
unter Hinweis ans seinen stattlichen Schnauzbart und unter
Vorlegung gefälschter Zeugnisse bon Offizieren und Würden
trägern Haarölsläschchen im Werthe von 5 Pfennigen für 3
Mark verkauft hatte Siebert hatte als alter Gauner eine
große Ueberrednngskunst seinen Opfern gegenüber an den Tag
gelegt Die betrogenen jungen Leute waren wenigstens so ge
icheidt durch Anzeige bei Gericht denselben unschädlich zu
machen

Wie viel blonde Schulkinder giebt es in der Pro
Sachsen So viel wie in Posen nämlich 36,2 Prozent

Blonden in Deutschland Professor Virchow hat nämlich
6 o8,327 Schulkinder auf Haut und Haare beobachten lassen
darunter 75 377 jüdische Bon der Gesammtzahl gehörten dem
blonden Typus 2149,027 31,80 Prozent dem brünetten

8A922 Proz den Mischsormen 3669,978
54,15 Prozent Mehr als die Hälfte aller Schulkinder fiel

Ncvchlingen zu Diejenigen Länder welche mehr als
35 Hroz Blonde zählen bilden ein zusammenhängendes Ge
biet welches den ganzen Noideu Deutschlands umfaßt Bremen
Oldenburg Westfalen Waldeck Hannover Braunschweig
Schleswig Holstein Provinz Sachsen Lübeck beide Mecklenburgs
Brandenburg Pommern Prenßen ja sogar Posen differiren
unter einander nur um 8 Prozent In dem eigentlichen Mit
teldeutschland Rheinprovinz Hessen Nassau beide Lippe
Schwarzburg Rudolstadt Reuß j L, Königreich Sachsen An
halt oburg Gotha zeigen die Blonden schon geringere Pro
zentsätze 25 Prozent und in Süddeutschland haben Württem
berg 24,5 Baden 24,3 Bayern 20,4
Prozent Blonde Elsaß Lothringen 13,4

ergiebt sich hierans daß der größte Theil
der Lander und Provinzen aus der südlichen Zone von Mittel
deutschland genau genommen mehr der süddeutschen als der
norddeutschen Art entspricht Die Mainlinie hat also eine nicht
cwzuleugnende anthropologische Bedeutung nur daß sie in
Thurmgen eine gewisse Strecke über das Nordufer des Flusses
hinaufreicht Von den gezählten 949,822 brünetten Schulkindern
entfallen auf das Königreich Preußen 480,678 auf das übrige
Deutschland 469 144 Auch die jüdischen Schulkinder zeigen
die drei Hauptkategorien die Mischformen bilden bei ihnen
gleichfalls den Hanpttheil dagegen überwiegt der brümrette
Typus den blonden um das Dreifache Im Allgemeinen
lassen srch schließlich die Ergebnisse dieser Statistik dahin zu
sammenfassen daß in einem großen Gebiete von Centraleuropa
zwei Varietäten des europäischen Menschen überall nebenein
ander wohnen und daß die ethnischen Einheiten die Völker
vom rassen anatomischen Standpunkte aus betrachtet ein com
Plizirtes Gemisch mindestens zweier Varietäten und ihrer Misch
linge sind

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 17 Juli

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kx Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M f fremd über Notiz Gerstc Futter bisM Land bis M feine Chevalier bis MHafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
zu Mk 180 vergeblich offerirt da nur klamme Waare am Markte



Viktoria Erbsen 148 150 M Kümmel excl Sack s
M iix Netto 83 90 M Stärke incl Fasz v 100 Kss Nett
WM M

Ermittelte Preise des Großhandels p l D Netto
Linien Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

mid Schwedisch Klee

Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 1V, M
Weizenschalen 9, Mark Weizengrieskte e 9 25 Mart
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk OelkuÄes
lZ,N 13,00 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Zolaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus P 10,000 I
still Kartoffel 38 30 M

5zallescher Znckerbericht vom 16 Juli 1336 Roh
zucker In verflossener Woche bestand seitens mländischer
Raffinerien sowohl ats auch seitens des Exportes gute Kauflust
Die Stimmung des Marktes war in Folge dessen fest und
konnten für die angebotenen Parthien schlank vorwöchentliche
hin und wieder auch 20 40Pfg höhere Preise erzielt werden
Ümsatz 22500 Sack Raffinirter Zucker Die Bedarfsfrage

trat auch in dieser Woche in unverändert reger Weise auf und
wurden die für Brode um Mk 0,50 für gem Zucker bis zu
Mk 1,00 erhöhten Forderungen der Inhaber schlank bewilligt
Heutige Notirnngen Rohzucker per 100 Kilo Korn
zucker 967 Mk 4 ,20 41,80 Rendement 887 Mk 39,20
39 80 Nachprodukte 757 Rendemeiil Mk 33,50 35,00
Raffinirter Zucker p 100 Kilo Raffinade f Mk 53,50
Melis ff Mk 53 00 Gem Raffinade 1 Mk 52 00 Gem
Melis 1 Mk 50,00 50,50 Melasse zur Entzuckerung Mk
7,60 8,80

Telegraphische Nachrichten
Konstanz 16 Juli Se Majestät der Kaiser der heute

Abend mit dem Großherzog und der Großherzogin von Baden
auf dem Dampfer Kaiser Wilhelm einen Ausflug nach der
Konstanzer Bucht unternommen hatte wurde von den Bewoh
nern der Stadt Konstanz und der am Seenfer gelegenen badi
schen Ortschaften mit begeisterten Ovationen tegrützt Das

ganze Seeuser war von einer nach Tausenden zählenden Menschen
menge besetzt sechs große voll besetzte Dampfer von welchen
Musik erschallte und eine nicht zu zählende Menge festlich be
wimpelter Gondeln belebten die Konstanzer Bucht Nach nicht
enden wollenden Hochrufen ans den Kaiser wurde Die Wacht
am Rhein gelungen

Paris 16 Juli Wie verlautet wird der Ministerpräsident
Freyern et den am 25 d M in Nantes stattfindenden Festlich
keiten beiwohnen und dabei eine politische Rede halten

Paris 17 Juli Heute früh Uhr fand ein Duell
zwischen Boulanger und Lareintt in Mendon statt
Boulauger fchotz nachdem Lareinty einen Fehlschuß
abgegeben in die Luft uud kehrte um Uhr indas Ministerium zurück vor welchem sich eine große
Volksmenge versammelt hatte

London 16 Juli Bis heute Abend 8 Uhr waren 658
Wahlen bekannt oavon entfielen auf die Konservativen 315
auf die diffentirendenLiberalen 75 auf die Anhänger Gladstvne s
184 und auf die Parnelliten 84

Zu den mir innerhalb Jahresfrist vielfach gewordenen ehrenvollen Zeugnissen für mein Fabrikat ist durch den
jüngsten groszen Brand in der leitlit i schen Eisengießerei Waagen und Maschinenfabrik in Döbeln
ill Sachsen wiederum ein solches an mich gekommen Ich erlaube mir dieses neuere Zeugniß ebenfalls bekannt zu geben und
geneigter Beachtung zu empfehlen

Leipzig den 13 Juli 1886

Lar LAstusr
Fabrik fener nnd diebesicherer Geldschriinke

Döbeln den 11 Juli 1886

Herr var KSstuor
Ich bestätige Ihnen hiermit daß bei dem mich am 4 ds Mts betroffenen schweren Brandnnglück

wobei eines meiner Fabrikgebäude mit eingebautem Comptoir vollständig zerstört worden und auch der von
Ihnen im Jahre 1873 bezogene Geldschrank Nr 6 in Mitleidenschaft gekommen ist sich der letztere
in jeder Hinsicht ausgezeichnet gehalten hat Der Schrank hat mindestens SS Stunden in
glühendem Mauerwerk aushalte müssen und trotz der an demselben äntzerlich ersichtlichen
starken Eindrücke des Feuers seinen Inhalt an Geld Wechseln Policen und Büchern in
gänzlich unversehrtem Zustande bewahrt Die Solidität und Gediegenheit Ihres Fabrikats ist somit
auf s Neue vortrefflich bewiesen weshalb ich Ihnen auch die öffentliche Benutzung dieser Zeilen rückhaltslos geswtte

Hochachtend

M Mttekmd

Seine lieben a H a H und i a
Sk i a k erlaubt sich unter

fertigter O zu der am
SS SV Ststattfirdenden Feier des SV jährigen

Stiftungsfestes freundlichst einzuladen
Halle a S im Juli 1886

Vvr i s llvr
i A XXX XXXD kMvrMIiM KriUvr
Verein von l8 W i r
derfest am Sonntag den 18 d Mts im
Hofjäger verbunden mit Concert Feuer

werk und Kränzchen Entrse a Person
sür NichtMitglieder 15 Psg Gäste sind
willkommen

Die Kameraden treten zur Fahne ab
holen Punkt 3 Uhr im Vereinslokale an

Der Vorstand

M Sonntag den 18 Juli
kriiii m

Krasses Voovsrt
des Halle schen Stadtorchesters

Ansang früh 6 /z Uhr Entröe 15 Pf

Nachm 3V 30
IV il liw Stadtmusikdirektor

SallWch Bnmerti
Heute Sonntag

Nachm von 3V bis Abends 9 /z Uhr j

IIi ii t v r I viK
Groszes

Militiir Coneert
der ganze Kapelle des Kgl Magd

Füs Regts S o S
Entröe t Person Psg

von Abends 7 Uhr ab 20 Psg

v Kapellmeister
Münchener Keller

Heute Sonntag Nachmittag

ßroßrs Concert TU
Abends

ImMriMke 8 iree
der beliebten Komiker

Herren I n aus LeipzigAuftreten eines vorzügl Damenkomikers

I SssodiMs vebersAbv
Mit dem heutigen Tage übergebe ich die von mir feit Jahren geführte

Restauration

an der Glanchaischen Kirche Nr 13
käuflich an Herrn Restaurateur Otto

Ich bitte das mir in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen und das
bezeugte Wohlwollen wofür ich hiermit herzlichst danke auf meinen Herrn
Nachfolger gütigst übertragen zu wollen

Mit aller Hochachtung

KUK M Restaurateur
Bezugnehmend auf Obiges empfehle ich das auf s Komfortableste einge

richtete neu renovirte Restaurant meinen werthen Nachbarn Freunden c auf
das Angelegentlichste Es soll mein Bestreben sein die mich beehrenden Gäste
in jeder Beziehung zufrieden zu stellen indem ich für nur gnte Speisen und
Getränke bestens Sorge tragen werde Um geneigten Zuspruch bittend zeichnet

mit Hochachtung ergebenst

Rs r Gtto keMuratenr
bisher Inhaber des Restaurants Kysfhänser

RMurations Eröffnung
Hierdurch meinen Freunden und Bekannten sowie einem geehrten Publikum die

ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage eine Restauration in dem neuerbauten

H i Zenkergasse No s
eröffnet habe und bitte das Wohlwollen welches mir längere Zeit in meinem alten Lo
kale Zenkergasse 8 zu Theil geworden ist auch auf das neue überzutragen Für gute
Speisen und Getränke sowie angenehmen Aufenthalt werde bestens Sorge tragen
Bier wie bekannt aus den Brauereien des Herrn

Halle a S im Juli 1886 Hochachtungsvoll und ergebenst

O HVviekarÄI

4

Familien Nachrichten
Statt besonderer Anzeige

Heute Abend 11 Uhr entschlief sanft
im Herrn nach schwerem Leiden unser lieber
Gatte Vater Bruder Schwieger u Groß
vater der Rentier

Z sliis Völkuor
im 68 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a/S Husum Zeitz Naumburg a/S
den 16 Juli 1886

MM
Hente Sonntag

grckcs Stachtll mM I
ZKRvr K

tzozu ergebenst einladet G Thielicke

Zliti x 48
Sonnabend und Sonntag

kmmtmlm z ii rt
bei UMwstiaer Witterung im Saal

Mittagstisch 45 Pfg Kegelbahn frei

MSMsr
Heute Sonntag den 18 Juli 1886

I üti Ii ppSii t iit vrt
kei lautreNachmittags

Anfang 4 Uhr Entr e ISFür Kinder und
i VI ivrpk rIr KvSKiivt

Teutsches Schwert
Tteinstrasze tS Eingang Mittelstratze

Heute Sonnabend
I ri 88vv von Z lriliii

Schiitzen Gesellschast in Schkenditz
Das diesjährige Central Bnndesschietzen verbunden mit dem Königsschietzen

findet am 18 IS und SV Juli er statt Freunde und Gönner dieses Festes
werden hierdurch ergebenst eingeladen Das Direktorium

Ans dem hohe Petersberg

IliillMllei ImiivlMiii
Sonnabend 24 Juli Ab 8 /z Uhr

im Vereinslokale Rosenthal
Der Borstand

Verlobte Bertha Lindes und Emil
Fritzfche Lüneburg Emma Helmecke und
Hermann Mewes Farslebenu Mahlwinkel
Dora Höckuer u William Schönknecht Leip
zig und Schloß Altenburg Alma Henker
und Emil Voigt Dresden und Freiberg
Johanne Rühe u Heinrich Murken Achim
und Lilienthal

Vermählte Max Meigatter u Louise
Eckardt Zwolle Franz Jhle und Meta
Schimpsky Naumburg Max Steinbrück u
Gertrud Schlüter Marlishauseu u Lützen
ömmern Gustav Risse und Marie Besser
Dresden Max Nickels u Emma Fritzsche
Hannover und Rittergut Rüben Max

Hübner und Clara Werner Leipzig und
Plauen

Geboren Ein Sohn Herrn Gustav
Bartels Hamburg Herrn I Mählmann
Emden Herrn Erwin Contins Dresden

Herrn Franz Reinstein Dahlenwarsleben
Herrn Friedrich Gräse Buckau Herrn
Aug Salger Magdeburg Eine Tochter
Herrn H Loof Schöningen Herrn Otto
Rofenthal Wobeckj Herrn Bruno Bierling
Drtsden Herrn Bernhard Starke Reud

nitz Herrn Edmund Wagner Leipzig
Gestorben Seilermeister Wilhelm Ja

rand Einbeck Steinhauer Andreas Schmidt
Münden Frau Johanna Uhlig Leipzig

Frau Marie Hammer Mosel Herr Bür
gerschullehrer Zschoche Meißen Rentier
Karl Hohmuih Naumburg Herr Johann
Gottlieb Richter Trachenberge Fr Amalie
Auguste Lohse Harthau Herr Ehregott
Heinrich Spieß Ehemnitz Herr Heinrich
Wapler Artern Herr Gottlieb Sieber
Kosen Frau Anna Bauer Weißenfels

Frau Rosalie Grote Nordhausen Herr Ad
Sonntag den 18 Juli drittes Kirschsest Nachmittag Concert Ansang 3 Uhr j Schwarz Altenburg

I nachdem Ball IZ Itüiner
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Bis I Oktober er ums ich unbedingt meine Lokalitäten wegen plötzlicher Kündigung räumen und stelle daher mein sämmtliches

Waarenlager bedeutend unter dem Kostenpreise zum vollständige

Ausverkauf
Damen Kleiderstosse
Rein Seidenstosse

Neuheiten vom einfachsten bisi
elegantesten Genre

jetzt Meter von 30 Pfg an Z
Schwarze I itille Alervvil

I ii v i etjetzt Meter von 1,75 Pfg an
Besonderer 1 Posten farbige Seidenstoffe in r 8

und

H VKVAVKRSSVS ,SA US Meter von 2 50 Pfg an
Großartige Kollektion diesjähriger MusterWA8LR8WNOK w

jetzt Meter von 25 Pfg an

Mg i 11 und ÜN abgepaßt undWA MVWU vom Stück
jetzt Meter von 40 Pfg an

Großes Farbensortiment in üiz Ott
und

jetzt Meter von 1,50 Pig an
1 Parthie Iiuiti t ISi ü r p Vvlaur

in allen Größen
jetzt Stück von 4 Mark an

S lutvttI Z,iii n in nur gutenQualitäten zu auffallend billigen Preisen

GW großer Posten
kost m a kobvll Knappen Maassss

gute reinwollene Qualitäten werden für jeden annehmbaren Preis abgegeben

bÄst
VsWiedo

Leinen u
BaumwollWaaren

SAMMWvke ÄlosjiUlriKv viUllSll volltvvUoll

In um damittotal zu räumen wird bedeutend unter dem Einkaufspreise zum Verkauf gestellt

VMMck VerWlltMZ
Das der Landesschule Pforta gehörige

im Unstrutthale ca 5 Kur von Wiehe bele
gene Klostergut Memlebeu soll von Jo
hannes 1887 ab auf 21 aufeinanderfolgende
Jahre neu verpachtet werden

Zur Abgabe der Pachtgebote ist vor dem
Unterzeichneten Termin auf den

SS August er Vorm 1t Uhr
im v r schen Gasthofe zu Wiehe
anberaumt

a Das Gutsareal beträgt im Ganzen
242 da 01,61 s Land

b Die Pachtbedingungen und zugehörigen
Verzeichnisse sowie die Licitationsbe
dingungen können im hiesigen Rent
amte und auf dem Klostergute Mem
leben eingesehen werden zur örtlichen
Information ist die jetzige Pächterin
Frau Oberamtmann Jacobs bereit

o Das Pachtgelder Minimum ist auf
24,000 Mk das nachzuweisende dis
ponible Vermögen des Pächters auf
125,000 Mk die Pachtkaution auf
15,000 Mk und die etwa zu erlegende
Bieterkaution auf 4000 Mk festgesetzt

Zur Landwirthschaft qualifizirte Pachtbe
Werber werden zu dem gedachten Termine
eingeladen

Die Schließung des Termins erfolgt so
fern ein Meistgebot bis dahin erzielt ist um
2 Uhr Nachmittags

Pforta den 3 Juli 1886
Der Prokurator

iwstKvvsrbs Vsrvw TA Kalls a 8
KonknrrenZ Ausschreiven

zwecks Erlangung von Entwürfen zu einem Jachwerks Pavillon für eine

V GZAProgramme sind von dem Schatzmeister des Vereins Herrn Maurer und
Zimmermeister ILnIint Steinweg 33 zu beziehen

Der Vorstand
I I Z 8VII Stadtbaurath

s
svv starke Hammel gut zur Mas

passend verkauft sehr preiswerth
in Dölau b Halle a/S

Meinen werthen Kunden und einem wohl
wollenden Publikum die ergebene Mittheilung
daß ich von jetzt ab Bestellungen auf feine
Polstermöbel Matratze Dekoratio
nen und feine Wagenarbeiten Brüder
stratze IS parterre rechts entgegen
nehme Hochachtungsvoll

und andere in Tonnen und Säcken

Zueilt
Gewellt

APS
als Stuck Putz u Estrich Gyps

einfaches und doppeltes

von Granit Cement u Sandstein
empfehlen

Baumaterialien Handlung

Ein Stnbenosen billig zu verkaufen
Steinweg 49 part

SVO VI I r zur ersten Hypothek
auf ein Grundstück Mitte der Stadt sofort
oder später gesucht Adressen bittet man
unter I H in der Exped dies Blattes
abzugeben Unterhändler verbeten

V

Prima Astrachaner Caviar
Feinsten ger Rheinlachs
Aechte Brabanter Sardellen
Isländer Fettheringe
Gothaer und Waltershäuser

Cervelatwurst
Aal in Gel e empfing

KI Avili u KI

i iüii tu
Fl 35 Pfg empfiehlt

HV gr Ulrichstr S7
Paar 13 Pfg empfiehlt

HV gr Ulrichstr SV
Ein 16 17jähriges Mädchen wird sos

oder 1 August in Dienst gesucht
Mühlweg S1 part

für mein Kohleugeschäst Passende Räum
lichkeiten nebst Stallung u anst Wohnung
per 1 Okt d I Off u 1 SV an
die Eped d Bl erbeten

I 1 ält Kindermädchen Mädchen f
Küche n Hansarb sos und 1 Aug
1 led Kutscher sofort gesucht von

Fr Vvx ri lv gr Schlamm 4
Daselbst möbl Wohnung zu vermiethen

Mädchen auf Konfektion sncht
Graseweg S l

Mädch i Nähen geübt s Spiegelg 13 III
Zum 1 Oktober sucht eine Köchin

Frau Professor
Gartenstr 1

Eine erfahrene Köchin und ein ordenll
Stubenmädchen werden für 1 Septbr
d I gesucht Nur mit guten Zeugnissen
Versehene wollen sich melden

Magdeburgerstr 8 part
2 anst Schlasst m Kost Graseweg 16

Logis 40 Thlr zu verm Breitest S8
Garyou Logis verm gr Brauhausg S

Frdl Wohnung für 45 60 Thlr per 1
Oktober zu verm Lndwigstr IS S Tr

Ein Korridordrücker verl geg Gegen
Belohnung abzuggeben Bahnhofstr 2 part

Ein junges Mopshündchen entlausen
Wiederbringer erhält Belohnung Steg 13

Trunksucht
heile ich durch mein seit langen Jahren be
währtes Mittel So schrieb Frau N in
L Ihre Arzenei hat wirklich Wun
der gewirkt wo er doch so dem
Truuke ergeben war Im Namen
der jetzt glücklichen Familie herzlich
dankend n s w Wegen näherer Aus
kunft wende man sich vertrauensvoll an

Fabrikant in Dresden tv Sachsen

Die Volksküche
befindet sich Br uwswarte Nr IC Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets Vvrräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis SachS
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Ml den redaktionellen nd Anlerlitentkeil verantwortktch Julius Munckelt balle Plötz sche Buckdruckerel lR Nietichman Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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